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G roßer Trubel vor dem Kolleg in 
Oxford. — Papiershlacht zwischen 


den Studenten. Freudenausbrud all der 
jungen Leute, die ihr Matur feiern, die 
Schulbüdher zerreißen und die Fetzen 
der Wissenschaft in Form von Schnee 
bällen einander an den Kopf werfen 
Aus mit der Büffelei! 

Igor und Robert, zwei Studienfreunde, 
begeben sich Arm in Arm auf den Heim- 
weg. 

Robert, der Sohn des Lord of Vinston, 
hat 


mit Igor Fürst Artamanow, dem 
Sprößling des russischen 
nn Hochadels,Studienfreund- 
. Br schaft geschlossen 
Pan 2 Im Hause Vinston werden 
die Vorbereitungen für 
eine Übersee-Reise ge- 
troffen. — Mabel, Roberts 


Schwester, nimmt an Igor 


ein starkes Interesse, zwar 
mehr kameradscaftlich, 
aber die beiden gelten im 
Familienkreis als still ver- 
lobt. Es liegt nahe, daß 
die jungen Leute beisam- 


men bleiben wollen. Auf 


aNlobendli‘ 
t arlamanoW! 
Kellner; h 


kommt anders. Igor zerbricht an der Verzweiflung die- 
lier Nacht. verliert im Spiel und vergreift sich schließlih an 
/remdem Geld. Als Mitja am andern Morgen seine Wohnung 
yetritt, erfährt er durch einen Brief der Klubleitung, daß 
sinem reichen Holländer die Brieftashe entwendet wurde. 
dors Geständnis erschüitert Mitja Sein Versuch, den fehlenden 
Betrag aufzubringen, mißlingt. $o kommt er zu dem Entschluß, 
die Schuld für den Bruder auf sich zu nehmen und auf sein 
eigenes Lebensglück zu verzichten 
Vergeblich erwartet Mabel den Geliebten zur verabredeten Ab- 
eise: er kommt nicht, er schickt ihr einen Brief. Aber unsere 
kleine Mabel läßt diesen Abschied nicht gelten, sie rafit sich 
mit dem ganzen Trotz ihrer jungen Liebe auf und findet 
Mitja im Chatcau-Russe. Hier tanzt der Mitternachiskönig 
heufe zum letztenmal. Denn morgen fahren Mabel und 
Mitja in die neue Well. 


Ich und Du verliebt 


Text: Erwin Lehnow 
Refrain 

Ich und Du verliebt — — 

Daß es sowas gibt, 

Hört sich wie ein Märchen an?! 
Deine Liebe macht, 

Daß ich Tag und Nacht 

Nur noch davon träumen kann 


Wie mich das beglückt, 
Daß idı nidıt mehr leben kann ohne Dich 
Daß ich alles geben kann nur für Didı 
Daß ic nur noch sagen kann: 
Du und ich! 
sind vor Liebe ganz verrückt ! 
Ich und Du verliebt — 
Daß es sowas gibt, 
Hört sicdı wie ein Märdhen an! 
Deine Liebe madht, 
Daß ich Tag und Nacht 
Nur nodı davon träumen kann 
Was Dich heut’ entzückt, 
Sollen rote Rosen sein, 
Nachts im Traum für Didı gepflückt - 
Ich una Du verliebt, 
Daß es sowas gibt, 
Ist das größte Wunder dieser Welt! 
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